
  Heinz Paula 
 Mitglied des Deutschen Bundestages 

  
 Schaezlerstraße 13, 86150 Augsburg 

 K (08 21) 30 1 27 
 M (08 21) 30 1 87 

 x heinz.paula@wk.bundestag.de 
 
 
 
 
 

Seite 1 von 1 
 

14.12.2009 
 
 

Berechnungen der Stadt zeigen:  
Augsburger Finanzen bluten unter der neuen Bundesregierung   

 
Mindereinnahmen in Millionenhöhe durch sogenanntes  

„Wachstumsbeschleunigungsgesetz“  
  

Nun liegen die Zahlen schwarz auf weiß vor: Augsburgs Stadtfinanzen, durch die 
Auswirkungen der Wirtschaftskrise  ohnehin schwer gebeutelt, müssen erheblich 
unter der Politik der neuen Bundesregierung leiden. Das sogenannte  
Wachstumsbeschleunigungsgesetz der CDU/CSU/FDP-Koalition in Berlin führt dazu, 
dass die Stadt jährlich bis zu 5,6 Millionen weniger Einnahmen hat. Das gab der 
Augsburger Stadtkämmerer Hermann Weber bekannt (siehe Anlage). Insbesondere 
die Einnahmen aus der Gewerbesteuer und am Einkommsteuer-Anteil werden laut 
einer Übersicht der Kämmerei sinken.  
 
„Diese zusätzlichen Fehleinnahmen treffen die Stadt in einer Situation, in der die 
CSU-Stadtregierung massive Streichungen bis hin zum Verkauf städtischer 
Einrichtungen diskutiert“, so Heinz Paula. Paula kritisiert massiv, dass auch die 
Bundestagsabgeordneten von CSU und FDP aus Augsburg dem Gesetz im 
Bundestag ihre Stimme gaben. „Das Wachstumsbeschleunigungsgesetz schadet 
Augsburg. Es nutzt wenigen, aber treibt die Stadt in neue Schulden.“  


